
Dienstag, 
3. Juni 2025 
Neu Isenburg 

Roots
Gewürzmanufaktur
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Die Gewürzmanufaktur roots. 
spezialisiert sich auf nachhalti-
gen Gewürzhandel und faire Be-
ziehungen mit Produzenten. Vor 
Ort werden die Gewürze sorg-
fältig verarbeitet und stets frisch 
abgefüllt. Der Fokus liegt darauf, 
authentische Naturprodukte zu 
importieren. Partnerschaftlich 
wird fortlaufend am Naturschutz 
und an der Verbesserung der Le-
bensqualität gearbeitet. Nach-
haltigkeit hat ihren Preis. So ist 

Treffpunkt: 11 Uhr  

Roots
Hermannstr. 54-56

63623 Neu-Isenburg

Dauer: ca. 2 Stunden

Roots natural nicht nur bereit, den Erzeugern einen höheren Preis 
zu zahlen, sondern diesen auch bei den Kunden einzufordern, wenn 
es dadurch den Bauern und Partnern vor Ort besser geht. Zudem 
bietet roots. Seminare an, um den bewussten Umgang mit Lebens-
mitteln und Gewürzen zu fördern.

Betriebsbesuche

2025

Bildquelle: © Yeivaz, GoldPumaze, Виталий Борковский, Arpatsara  - Stock.adobe.com 

NAHRUNGSMITTELINDUSTRIE

Alle Besuche sind  
kostenfrei! Eine vorherige 
Anmeldung pro Person 
(auch bei Paaren) ist 
erforderlich unter:
https://portal-kalender.
ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN

Für Rückfragen:

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung

Sekretariat  
Arbeit & Soziales
Bianca Hahn
Telefon 06131-28744-10
bianca.hahn@ekhn.de

Dies ist eine  
Veranstaltung vom

Evang. Dekanat 
Dreieich-Rodgau

Pfarrerin Sandra Scholz
Mobil 0175-7644852
Sandra.Scholz@ekhn.de

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN

Heike Miehe 
Telefon 06131-287 44-45
heike.miehe@ekhn.de

Immer mehr Lebensmittel und Getränke werden 
industriell hergestellt. Gleichzeitig entwickeln sich 
kleine Manufakturen oder Start ups, die neue Ideen 
und Verfahren ausprobieren und versuchen sich zu 
etablieren. 

Wie können wir uns klimafreundlich und nachhaltig 
ernähren? Wie sehen die Arbeitsbedingungen in der 
Lebensmittelindustrie aus? 

Wir besuchen im Jahr 2025 unterschiedliche Unter-
nehmen, von kleinen Betrieben bis hin zu großen 
Familienunternehmen in unserem Kirchengebiet. 
Dazu zählen verschiedene Betriebe der Lebens-
mittel- und Getränkeindustrie als auch Firmen, die 
neue  Verfahrensansätze ausprobieren bis hin zur 
Produktion von Industrieanlagen für die Nahrungs-
mittelindustrie.

https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
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Freitag, 
20. Juni 2025 
Groß-Umstadt 

Algoliner GmbH  
& Co. KG, Messel &
Erdbeer- und  
Spargelhof Münch,  
Groß-Umstadt 

Der Betriebsbesuch besteht aus 
zwei Teilen:
Zuerst besuchen wir das Startup- 
Unternehmen Alogoliner GmbH 
& Co.Kg in Messel. Es arbeitet 
an Technologien zur Kultivierung 
von Mikroalgen in geschlossenen 
Photobioreaktoren. 2024 hat das 
Unternehmen den Nachhaltig-
keitspreis des Landes Hessen er-
halten. Aus Mikroalgen können 
unterschiedliche Wertstoffe ge-
wonnen werden: Antioxidantien, 

Omega 3 Fettsäuren, spezielle Vitamine. Sie zeichnen sich durch 
einen hohen Proteingehalt und antibiotische Wirkung aus und sind 
im Rahmen des Klimawandels, der zunehmenden Pestizidresistenz 
und Wasserknappheit ein wichtiger Faktor für die produzierende 
Landwirtschaft. Im Werk in Messel wird das Potential der Reaktoren 
erklärt. 
Nach kurzer Fahrt erreichen wir den Erdbeerhof Münch in Groß-
Umstadt. Dort steht die einzige Demonstrationsanlage der paten-
tierten Technologie, so kann der praktische Einsatz erlebt werden.

2. Teil
Erdbeer- und 

Spargelhof Münch

August-Zinn-Str. 102 

64823 Groß-Umstadt

Betriebsbesuche

2025

1. Teil: Treffpunkt: 15 Uhr  

Algoliner GmbH & Co. KG

Zeilharder Str. 3 

64409 Messel

Dauer: ca. 3 Stunden

Bildquelle: © Yeivaz, GoldPumaze, Виталий Борковский, Arpatsara  - Stock.adobe.com 

NAHRUNGSMITTELINDUSTRIE

Alle Besuche sind  
kostenfrei! Eine vorherige 
Anmeldung pro Person 
(auch bei Paaren) ist 
erforderlich unter:
https://portal-kalender.
ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN

Für Rückfragen:

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung

Sekretariat  
Arbeit & Soziales
Bianca Hahn
Telefon 06131-28744-10
bianca.hahn@ekhn.de

Dies ist eine  
Veranstaltung vom

Evang. Dekanat 
Vorderer Odenwald

Annette Claar-Kreh
Telefon 06078-78 259 22 
annette.claar-kreh@ekhn.de

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN

Heike Miehe 
Telefon 06131-287 44-45
heike.miehe@ekhn.de

Immer mehr Lebensmittel und Getränke werden 
industriell hergestellt. Gleichzeitig entwickeln sich 
kleine Manufakturen oder Start ups, die neue Ideen 
und Verfahren ausprobieren und versuchen sich zu 
etablieren. 

Wie können wir uns klimafreundlich und nachhaltig 
ernähren? Wie sehen die Arbeitsbedingungen in der 
Lebensmittelindustrie aus? 

Wir besuchen im Jahr 2025 unterschiedliche Unter-
nehmen, von kleinen Betrieben bis hin zu großen 
Familienunternehmen in unserem Kirchengebiet. 
Dazu zählen verschiedene Betriebe der Lebens-
mittel- und Getränkeindustrie als auch Firmen, die 
neue  Verfahrensansätze ausprobieren bis hin zur 
Produktion von Industrieanlagen für die Nahrungs-
mittelindustrie.

https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN


Bildquelle: © Yeivaz, GoldPumaze, Виталий Борковский, Arpatsara  - Stock.adobe.com 

Immer mehr Lebensmittel und Getränke werden 
industriell hergestellt. Gleichzeitig entwickeln sich 
kleine Manufakturen oder Start ups, die neue Ideen 
und Verfahren ausprobieren und versuchen sich zu 
etablieren. 

Wie können wir uns klimafreundlich und nachhaltig 
ernähren? Wie sehen die Arbeitsbedingungen in der 
Lebensmittelindustrie aus? 

Wir besuchen im Jahr 2025 unterschiedliche Unter-
nehmen, von kleinen Betrieben bis hin zu großen 
Familienunternehmen in unserem Kirchengebiet. 
Dazu zählen verschiedene Betriebe der Lebens-
mittel- und Getränkeindustrie als auch Firmen, die 
neue  Verfahrensansätze ausprobieren bis hin zur 
Produktion von Industrieanlagen für die Nahrungs-
mittelindustrie.

Betriebsbesuche

2025
Montag, 7. Juli 2025
Bad Vilbel 

Hassia Mineralquellen  
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eDas Familienunternehmen kann 
auf mehr als 150 Jahre erfolgrei-
che Brunnengeschichte zurück-
greifen und produziert eine Viel-
zahl an alkoholfreien Getränken. 
Bad Vilbel, der Standort des Unter-
nehmens, bot ideale geologische 
Voraussetzungen für einen Mine-
ralwasserproduzenten Mit heute 
insgesamt 10 Standorten, 1.650 
Mitarbeitenden und über 20 regio-
nalen und nationalen Premium-
Marken zählt die Hassia Gruppe 
zum stärksten deutschen Marken-
anbieter alkoholfreier Getränke.  

Treffpunkt: 14 Uhr  

Hassia Mineralquellen

Gießener Str. 18-30

61118 Bad Vilbel

Dauer: 2 Stunden

Zur Hassia Gruppe gehören u.a die Keltereien Rapp’s, Höhl, BIONA-
DE und Carolinen Brunnen. 

NAHRUNGSMITTELINDUSTRIE

Alle Besuche sind  
kostenfrei! Eine vorherige 
Anmeldung pro Person 
(auch bei Paaren) ist 
erforderlich unter:
https://portal-kalender.
ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN

Für Rückfragen:

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung

Sekretariat  
Arbeit & Soziales
Bianca Hahn
Telefon 06131-28744-10
bianca.hahn@ekhn.de

Dies ist eine  
Veranstaltung vom

Stadtdekanat Frankfurt  
und Offenbach

Dr. Gunter Volz
Telefon 069-2165-12 27  
Gunter.Volz@ek-ffm-of.de 

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN

Heike Miehe 
Telefon 06131-287 44-45
heike.miehe@ekhn.de

https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
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Freitag, 
18. Juli 2025
Mainz 

Kuehn Kunz Rosen 
Brauerei    

Die Brauerei KUEHN KUNZ ROSEN ist eine moderne, handwerkliche 
Brauerei mit Sitz in Mainz, die 2014 gegründet wurde. Sie zeichnet 
sich durch die Herstellung innovativer Biere aus, die traditionelles 
Handwerk mit kreativen und modernen Elementen verbinden. Seit 
2017 wird im industriellen Ambiente des Alten Gaswerks gebraut 
und im angeschlossenen Schankraum und Biergarten kann das gan-
ze Jahr die Bierkultur genossen werden.

Treffpunkt: 16 Uhr  

KUEHN KUNZ  

ROSEN Brauerei 

Weisenauer Straße 15  

55131 Mainz

Dauer: ca. 1,5 Std.

Bildquelle: © Yeivaz, GoldPumaze, Виталий Борковский, Arpatsara  - Stock.adobe.com 

Betriebsbesuche

2025

NAHRUNGSMITTELINDUSTRIE

Alle Besuche sind  
kostenfrei! Eine vorherige 
Anmeldung pro Person 
(auch bei Paaren) ist 
erforderlich unter:
https://portal-kalender.
ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN

Für Rückfragen:

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung

Sekretariat  
Arbeit & Soziales
Bianca Hahn
Telefon 06131-28744-10
bianca.hahn@ekhn.de

Dies ist eine  
Veranstaltung vom

Evang. Dekanat Mainz

Miriam Heil
Telefon 06131-960 04 21  
Miriam.Heil@ekhn.de

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN

Heike Miehe 
Telefon 06131-287 44-45
heike.miehe@ekhn.de

Immer mehr Lebensmittel und Getränke werden 
industriell hergestellt. Gleichzeitig entwickeln sich 
kleine Manufakturen oder Start ups, die neue Ideen 
und Verfahren ausprobieren und versuchen sich zu 
etablieren. 

Wie können wir uns klimafreundlich und nachhaltig 
ernähren? Wie sehen die Arbeitsbedingungen in der 
Lebensmittelindustrie aus? 

Wir besuchen im Jahr 2025 unterschiedliche Unter-
nehmen, von kleinen Betrieben bis hin zu großen 
Familienunternehmen in unserem Kirchengebiet. 
Dazu zählen verschiedene Betriebe der Lebens-
mittel- und Getränkeindustrie als auch Firmen, die 
neue  Verfahrensansätze ausprobieren bis hin zur 
Produktion von Industrieanlagen für die Nahrungs-
mittelindustrie.

https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
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Mittwoch, 
10. September 2025
Hachenburg 

Westerwald Brauerei 

Die Westerwald-Brauerei ist eine 
inhabergeführte Familienbraue-
rei. Die vielfach ausgezeichneten 
Biere werden schwerpunktmäßig 
im Westerwald sowie den angren-
zenden Regionen in der Gastrono-
mie und im Fach- und Lebensmit-
teleinzelhandel verkauft. Berühmt 
ist der Mittelständler, der 90 Mit-
arbeitende sowie 11 Auszubilden-
de hat, für das Brauen mit 100% 
Aromahopfen und die 6 Wochen 
lange Reifezeit der Biere. Daher 
wurde die Westerwald-Brauerei 
in den Werteverband der Slow-
Brewer aufgenommen. 
Darüber hinaus darf sich die Fa-

milienbrauerei  zu einer der ersten deutschen Brauereien zählen, 
die im Rahmen der Gemeinwohl-Ökonomie eine Gemeinwohlbilanz 
vorlegt und damit den Grundstein für ein nachhaltiges und ethi-
sches Wirtschaftens legt. Seit Oktober 2021 ist die Brauerei zu 100% 
klimaneutral. Ende 2024 wurde die Westerwald-Brauerei als das Zu-
kunftsunternehmen des Landes Rheinland-Pfalz ausgezeichnet. 

Treffpunkt: 9 Uhr  

Westerwald Brauerei 

Am Hopfengarten 1 

57627 Hachenburg

Dauer: ca. 2 Stunden

Bildquelle: © Yeivaz, GoldPumaze, Виталий Борковский, Arpatsara  - Stock.adobe.com 

Betriebsbesuche

2025

NAHRUNGSMITTELINDUSTRIE

Alle Besuche sind  
kostenfrei! Eine vorherige 
Anmeldung pro Person 
(auch bei Paaren) ist 
erforderlich unter:
https://portal-kalender.
ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN

Für Rückfragen:

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung

Sekretariat  
Arbeit & Soziales
Bianca Hahn
Telefon 06131-28744-10
bianca.hahn@ekhn.de

Dies ist eine  
Veranstaltung vom

Evang. Dekanat 
Westerwald

Wilfried Kehr
Telefon 02663-94 30 10
Wilfried.Kehr@diakonie-
westerwald

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN

Heike Miehe 
Telefon 06131-287 44-45
heike.miehe@ekhn.de

Immer mehr Lebensmittel und Getränke werden 
industriell hergestellt. Gleichzeitig entwickeln sich 
kleine Manufakturen oder Start ups, die neue Ideen 
und Verfahren ausprobieren und versuchen sich zu 
etablieren. 

Wie können wir uns klimafreundlich und nachhaltig 
ernähren? Wie sehen die Arbeitsbedingungen in der 
Lebensmittelindustrie aus? 

Wir besuchen im Jahr 2025 unterschiedliche Unter-
nehmen, von kleinen Betrieben bis hin zu großen 
Familienunternehmen in unserem Kirchengebiet. 
Dazu zählen verschiedene Betriebe der Lebens-
mittel- und Getränkeindustrie als auch Firmen, die 
neue  Verfahrensansätze ausprobieren bis hin zur 
Produktion von Industrieanlagen für die Nahrungs-
mittelindustrie.

https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN


Donnerstag, 
11. September 2025
Breidenbach 

Weber Food Technology  
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Wie kommen Wurst und Käse in die  
Verpackung?  
Seit mehr als 40 Jahren ist das Familien-
unternehmen Weber Food Technology 
im Bereich der lebensmittelverarbei-
tenden Industrie tätig. Die Firma ist ein 
weltweit führender Systemanbieter für 
Automatisierungs- und Verpackungs-
technologie und starker Partner der  
lebensmittelverarbeitenden Industrie. 
Vom gewichtsgenauen Schneiden bis 
zum präzisen Einlegen und Verpacken 
von Wurst, Fleisch, Käse und veganen 
Ersatzprodukten werden in diesem 

Treffpunkt: 14:30 Uhr  

Günther-Weber-Straße 3

35236 Breidenbach

Dauer: ca. 2,5 Stunden

Unternehmen komplette Schneide- und Verpackungslinien 
für die Verarbeitung von Lebensmitteln entwickelt und pro-
duziert. Dabei spielen Nachhaltigkeit, Ressourcenschonung 
und Klimaschutz eine wichtige Rolle. 

Bildquelle: © Yeivaz, GoldPumaze, Виталий Борковский, Arpatsara  - Stock.adobe.com 

Betriebsbesuche

2025

NAHRUNGSMITTELINDUSTRIE

Alle Besuche sind  
kostenfrei! Eine vorherige 
Anmeldung pro Person 
(auch bei Paaren) ist 
erforderlich unter:
https://portal-kalender.
ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN

Für Rückfragen:

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung

Sekretariat  
Arbeit & Soziales
Bianca Hahn
Telefon 06131-28744-10
bianca.hahn@ekhn.de

Dies ist eine  
Veranstaltung vom

Evang. Dekanat 
Biedenkopf-Gladenbach

Marion Schmidt-Biber 
Telefon 01575-18 02 182
Marion.schmidt-biber@ekhn.de

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN

Heike Miehe 
Telefon 06131-287 44-45
heike.miehe@ekhn.de

Immer mehr Lebensmittel und Getränke werden 
industriell hergestellt. Gleichzeitig entwickeln sich 
kleine Manufakturen oder Start ups, die neue Ideen 
und Verfahren ausprobieren und versuchen sich zu 
etablieren. 

Wie können wir uns klimafreundlich und nachhaltig 
ernähren? Wie sehen die Arbeitsbedingungen in der 
Lebensmittelindustrie aus? 

Wir besuchen im Jahr 2025 unterschiedliche Unter-
nehmen, von kleinen Betrieben bis hin zu großen 
Familienunternehmen in unserem Kirchengebiet. 
Dazu zählen verschiedene Betriebe der Lebens-
mittel- und Getränkeindustrie als auch Firmen, die 
neue  Verfahrensansätze ausprobieren bis hin zur 
Produktion von Industrieanlagen für die Nahrungs-
mittelindustrie.

https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN


Bildquelle: © Yeivaz, GoldPumaze, Виталий Борковский, Arpatsara  - Stock.adobe.com 

Betriebsbesuche

2025

Bi
ld

qu
el

le
: ©

 C
AT

 E
U

R
O

PA
 C

at
er

in
g 

G
m

bH

Freitag, 
12. September 2025
Bensheim 

CAT EUROPA  
Catering GmbH   

Um gesundes Essen für Kinder in 
Kindertagesstätten und Schulen 
dreht sich alles bei CAT Europa 
Catering in Bensheim. Die Zuta-
ten kommen aus regionaler und 
nach Möglichkeit biologischer 
Erzeugung, der Speiseplan folgt 
den Erntezeitpunkten von heimi-
schem Obst und Gemüse. Hand 
in Hand arbeiten Bestellservice, 
Küchenteams und Logistiker je-
den Tag auf die pünktliche Auslie-
ferung von einigen Hundert Mit-

tagessen hin. Dabei achten sie streng auf Hygiene und Sauberkeit, 
berücksichtigen die Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung und wollen vor allem eins, dass es ihren kleinen Kunden 
schmeckt. Geschäftsführer Sven Podszus führt uns durch den Be-
trieb und erläutert, wo die Herausforderungen liegen. 

Treffpunkt: 10.30 Uhr  

CAT EUROPA Catering GmbH

Berliner Ring 143 

64625 Bensheim

Dauer: ca. 2 Stunden

NAHRUNGSMITTELINDUSTRIE

Alle Besuche sind  
kostenfrei! Eine vorherige 
Anmeldung pro Person 
(auch bei Paaren) ist 
erforderlich unter:
https://portal-ka-
lender.ekhn.de/V2/
sl.php?id=sAXN

Für Rückfragen:

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung

Sekretariat  
Arbeit & Soziales
Bianca Hahn
Telefon 06131-28744-10
bianca.hahn@ekhn.de

Dies ist eine  
Veranstaltung vom

Evang. Dekanat 
Bergstraße

Sabine Allmenröder
Mobil 0151-700 55 333
sabine.allmenroeder@ekhn.de

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN

Heike Miehe 
Telefon 06131-287 44-45
heike.miehe@ekhn.de

Immer mehr Lebensmittel und Getränke werden 
industriell hergestellt. Gleichzeitig entwickeln sich 
kleine Manufakturen oder Start ups, die neue Ideen 
und Verfahren ausprobieren und versuchen sich zu 
etablieren. 

Wie können wir uns klimafreundlich und nachhaltig 
ernähren? Wie sehen die Arbeitsbedingungen in der 
Lebensmittelindustrie aus? 

Wir besuchen im Jahr 2025 unterschiedliche Unter-
nehmen, von kleinen Betrieben bis hin zu großen 
Familienunternehmen in unserem Kirchengebiet. 
Dazu zählen verschiedene Betriebe der Lebens-
mittel- und Getränkeindustrie als auch Firmen, die 
neue  Verfahrensansätze ausprobieren bis hin zur 
Produktion von Industrieanlagen für die Nahrungs-
mittelindustrie.

https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN


Bildquelle: © Yeivaz, GoldPumaze, Виталий Борковский, Arpatsara  - Stock.adobe.com 

Betriebsbesuche

2025
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Mittwoch, 
1. Oktober 2025
Darmstadt 

Dawn Foods 
Germany GmbH 

Das familiengeführte Unterneh-
men Dawn Foods stellt Zutaten 
und Fertigprodukte für Bäckerei-
en, Konditoreien und die Lebens-
mittelindustrie her. Die Führung 
geht durch verschiedene Pro-
duktionsbereiche und man er-
lebt hautnah, wie aus Rohstoffen 
hochwertige Backwarenprodukte 
entstehen. Man erfährt, wie die 
Anlagen bedient werden und wel-
che Sicherheits- und Hygienevor-
schriften dabei eingehalten wer-
den müssen.

Außerdem erhalten die Besucherinnen und Besucher Einblicke in 
den Entwicklungsbereich, in dem neue Produkte und Rezepturen 
entwickelt werden. Zum Abschluss können verschiedene Leckereien 
verkostet werden. 

Treffpunkt: 13.15 Uhr  

Dawn Foods Germany GmbH

Riedstraße 6 

64295 Darmstadt

Dauer: ca. 2 Stunden

NAHRUNGSMITTELINDUSTRIE

Dies ist eine  
Veranstaltung vom

Evang. Dekanat Darmstadt

Alexander Mack / Winfried 
Kändler
Telefon 06151-136 24-31
alexander.mack@ekhn.de

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung der EKHN

Heike Miehe 
Telefon 06131-287 44-45
heike.miehe@ekhn.de

Alle Besuche sind  
kostenfrei! Eine vorherige 
Anmeldung pro Person 
(auch bei Paaren) ist 
erforderlich unter:
https://portal-kalender.
ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN

Für Rückfragen:

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung

Sekretariat  
Arbeit & Soziales
Bianca Hahn
Telefon 06131-28744-10
bianca.hahn@ekhn.de

Immer mehr Lebensmittel und Getränke werden 
industriell hergestellt. Gleichzeitig entwickeln sich 
kleine Manufakturen oder Start ups, die neue Ideen 
und Verfahren ausprobieren und versuchen sich zu 
etablieren. 

Wie können wir uns klimafreundlich und nachhaltig 
ernähren? Wie sehen die Arbeitsbedingungen in der 
Lebensmittelindustrie aus? 

Wir besuchen im Jahr 2025 unterschiedliche Unter-
nehmen, von kleinen Betrieben bis hin zu großen 
Familienunternehmen in unserem Kirchengebiet. 
Dazu zählen verschiedene Betriebe der Lebens-
mittel- und Getränkeindustrie als auch Firmen, die 
neue  Verfahrensansätze ausprobieren bis hin zur 
Produktion von Industrieanlagen für die Nahrungs-
mittelindustrie.

https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN
https://portal-kalender.ekhn.de/V2/sl.php?id=sAXN

